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§1 Geltungsbereich 

1. Diese Lieferbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Unternehmen, juristischen Personen des 

öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen im Sinne §310 Absatz1 BGB. 

Entgegenstehende oder von unseren Verkaufsbedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers 

erkennen wir nur an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung zustimmen. 

2. Diese Lieferbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte mit dem Besteller, soweit es sich 

um Rechtsgeschäfte verwandter Art handelt. 

3. Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (einschließlich Nebenabreden, 

Ergänzungen und Änderungen) die den Geschäftsvorgang wesentlich beeinflussen haben in jedem Fall 

schriftlich zu erfolgen. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, 

ein schriftlicher Vertrag, eine schriftliche Bestätigung, oder eine von beiden Vertragsparteien 

gezeichnete Dokumentation maßgebend. 

4. Formularmäßige Einkaufsbedingungen des Auftraggebers werden nicht anerkannt, und zwar auch 

nicht, wenn wir diesen nicht ausdrücklich widersprechen. 

 

§2 Überlassene Unterlagen 

1. An allen In Zusammenhang mit der Auftragserteilung dem Besteller überlassenen Unterlagen – auch in 

elektronischer Form -, wie z.B. Zeichnungen, Angebote, technische Unterlagen, Skizzen, usw.  behalten 

wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Diese Unterlagen dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht, 

es sei denn, wir erteilen dazu dem Besteller unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. Sollte der 

Geschäftsvorgang nicht zustande kommen sind diese Unterlagen uns unverzüglich zurückzusenden. 

 

§3 Preise und Zahlung 

1. Sofern nichts Gegenteiliges schriftlich vereinbart wird, gelten unsere Preise auf Basis des 

zugrundeliegenden Angebots für Einzel-, Serien- und /oder Rahmenbestellungen. Unsere Angebote 

bilden die Grundlage für jede Bestellung und jeden kaufmännischen Prozesses. 

2. Die Zahlung des Kaufpreises hat ausschließlich auf die in der Rechnung genannten Konten zu erfolgen. 

Der Abzug von Skonto ist nur nach schriftlicher Vereinbarung zulässig. 

3. Zahlungsbedingungen gemäß Angebot, Bestellung und Rechnungstellung. 

4. Lieferbedingungen sind Angebot oder Bestellung individuell geregelt 

 

§4 Zurückbehaltungsrechte 

1. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts ist der Besteller nur insoweit befugt, als sein 

Gegenanspruch auf den gleichen Vertragsverhältnis beruht. 
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§5 Fristen für Lieferungen und Entgegennahme 

1. Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setz die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung 

der Verpflichtungen des Bestellers voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt 

vorbehalten. 

2. Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so 

sind wir berechtigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger 

Mehraufwendungen zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. Sofern 

vorstehende Voraussetzungen vorliegen, geht die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer 

zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem dieser in 

Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist. 

3. Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des Bestellers wegen Lieferverzuges bestehen nicht. 

4. Teillieferungen sind zulässig, soweit sie dem Besteller zumutbar sind. 

5. Der Besteller darf die Entgegenahme von Lieferungen wegen unerheblicher Mängel nicht verweigern. 

 

§6 Gefahrübergang bei Versendung 

1. Wird die Ware auf Wunsch des Bestellers an diesen versandt, so geht mit der Absendung an den 

Besteller, spätestens mit dem Verlassen des Werkes die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der 

zufälligen Verschlechterung der Ware auf den Besteller über. Dies gilt unabhängig davon, ob die 

Versendung der Ware vom Erfüllungsort erfolgt oder wer die Frachtkosten trägt. 

 

§7 Eigentumsvorbehalt 

1. Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher 

Forderungen aus dem Liefervertrag vor. Diese gilt auch für alle zukünftigen Lieferungen, auch wenn 

wir uns nicht stets ausdrücklich hierauf berufen. Wie sind berechtigt, die Kaufsache zurückzunehmen, 

wenn der Besteller sich vertragswidrig verhält. 

 

§8 Gewährleistung und Mängelrüge sowie Rückgriff/Herstellerregress 

1. Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, dass dieser seinen nach §377HGB geschuldeten 

Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

2. Mängelansprüche verjähren in 6 Monaten nach erfolgter Ablieferung der von uns gelieferten Ware bei 

unserem Besteller. Für Schadensersatzansprüche bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei 

Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 

Pflichtverletzung des Verwenders beruhen, gilt die gesetzliche Verjährungsfrist. 

3. Sollte trotz aller aufgewendeter Sorgfalt die gelieferte Ware einen Mängel aufweisen, der bereits zu 

Zeitpunkt des Gefahrübergangs vorlag, so erden wir die Ware, vorbehaltlich, fristgerechter 

Mängelrüge nach unserer Wahl nachbessern oder Ersatzware liefern. Es ist uns stets Gelegenheit zur 

Nacherfüllung innerhalb angemessener Frist zu geben. Rückgriffansprüche bleiben von vorstehender 

Regelung ohne Einschränkung unberührt. 
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4. Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Besteller – unbeschadet etwaiger Schadensansprüche – vom 

Vertrag zurücktreten oder die Vergütung angemessen mindern. 

5. Ansprüche des Bestellers wegen der zum Zweck der Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen 

insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits-, und Materialkosten, sind ausgeschlossen, soweit die 

Aufwendungen sich erhöhen, weil die von uns gelieferte Ware nachträglich an einen anderen Ort als 

die Niederlassung des Bestellers verbracht worden ist, es sei denn, die Verbringung entspricht Ihrem 

bestimmungsgemäßen Gebrauch. 

6. Rückgriffsansprüche des Bestellers gegen uns bestehen nur insoweit, als der Besteller mit seinem 

Abnehmer keine über die gesetzlich zwingenden Mängelansprüche hinausgehenden Vereinbarungen 

getroffen hat. 

7. Bei allen Ersatzleistungen des Arbeitnehmers, insbesondere bei der Höhe des Schadenersatzes, sind 

nach Treu und Glauben die wirtschaftlichen Gegebenheiten der Vertragspartner, Art, Umfang und 

Dauer der Geschäftsbeziehung, sowie der Wert der Dienstleistung zu berücksichtigen. 

 

§9 Sonstiges 

1. Dieser Vertrag und die gesamten Rechtsbeziehungen der Parteien unterliegen dem Recht der 

Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISG) vom 14.04.1980. 

2. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand und für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist 

unser Geschäftssitz, sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt. 

3. Alle Vereinbarungen, die zwischen den Parteien zwecks Ausführung dieses Vertrages getroffen 

werden, sind in diesem Vertrag schriftlich niedergelegt. 

4. Der Lieferbedingungen bleiben auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen in ihren 

übrigen Teilen verbindlich. Dies gilt nicht, wenn das Festhalten an den Lieferbedingungen eine 

unzumutbare Härte für eine Partei darstellen würde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


